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Tafeln historischer Gebäude 
und Brunnen in Hochdorf

11
PETER-HALTER-BRUNNEN

Brunnenanlage
1. Hälfte 20. Jahrhundert
Bildhauer: Hugo Siegwart

Der ovale Brunnen aus 
Kalkstein und der ihn um-

gebende, mit Pflastersteinen 
gestaltete runde Platz 

bilden zusammen eine reprä-
sentative Anlage. 

Den Brunnenstock überhöht 
eine schlanke Säule mit io-
nischem Kapitell und einfa-

chem Metallkreuz. 

Eine leicht gebogene 
Rückwand schliesst den Brun-
nenplatz gegen Norden ab. 
Am linken oberen Ende ist 
ein Bronzerelief des Hoch-
dorfer Dichters Peter Halter 
von Hugo Siegwart einge-
lassen, darunter die kleine 

Inschriftenplatte
«Unserem Dichter / 

Peter Halter».

„Samichlaus“ ist Kulturpreisträger 2015

Wer mag die Herzen von Jung 
und Alt so zu berühren? Und ist 
damit einmalig generationenver-
bindend? Wer sonst motiviert 
über 500 Kinder Laternen zu bas-
teln, was mit grossem Eifer und 
Engagement auch seitens der 
Lehrpersonen verbunden ist, um 
damit am ersten Sonntag im De-
zember beim Eindunkeln durchs 
Dorf zu ziehen? Dies und noch 
viel mehr ist dem Samichlaus zu 
verdanken.
 
Ehrenamtliches Engagement
An fünf Abenden anfangs De-
zember zieht der Samichlaus fei-
erlich aus der Kirche und zieht 
in die Hochdorfer Quartiere. Der 
Samichlaus mit Gefolge besucht 
die Familien mit ihren Kindern 
zu Hause. Er geht gerne, um die 
Kinder im Gespräch zu loben, 
manchmal auch etwas zu tadeln, 
in keinem Fall aber um Angst ein-
zuflössen oder gar zu drohen. Er 
zeigt sich als Kinderfreund, der 
gerne ein Gedicht oder ein Lied 

hört und am Schluss ein Säcklein 
mit Mandarinen, Nüssli, Lebku-
chen usw. schenkt. Dieser wun-
derbare Brauch wird nur durch 
ehrenamtliches Engagement er-
möglicht und kann seit Jahren 
lebendig gehalten werden. „Dies 
verdient ganz besondere Wert-
schätzung.“

Einmalig berührender Einzug
„Zudem ist der feierliche Einzug 
durchs Dorf etwas vom Schöns-
ten und Stimmungsvollsten in 
Hochdorf und aus dem kulturel-
len Jahreslauf nicht wegzuden-
ken“, betont die Jury Kulturpreis 
weiter. Er berühre Jung und Alt, 
gehe unter die Haut und berei-
te Freude. Jeweils am Sonntag 
vor dem 6. Dezember zieht der 
Samichlaus aus dem Herrenwald 
durchs Dorf zur Kirche, beglei-
tet von Esel, Schmutzli, Dienern, 
Geislechlöpfern, Treichlern und 
eben den über 500 Kindern mit 
Laternen, Fackeln und Glocken. 
Am Strassenrand säumen hun-

derte von Zuschauerinnen und 
Zuschauern seinen Weg und hö-
ren am Schluss die kurze Anspra-
che vor der Kirchtreppe. 

Die Jury Kulturpreis ist sich einig: 
Der Samichlaus – eine Tradition 
und Pflege von Kultur, die äus-
serst wertvoll ist und künftig wei-
ter bestehen muss. Deshalb ver-
dient der Samichlaus Hochdorf 
mit seinen Helferinnen und Hel-
fern diese ganz besondere Aus-
zeichnung als Zeichen der hohen 
Wertschätzung. 

Lea Bischof-Meier
Präsidentin Kulturkommission

Regionalbibliothek auf Kurs
um Lese- oder Sachbücher für die 
Schule auszusuchen. Die Mög-
lichkeit eMedien herunterzula-
den wird zunehmend beliebter, 
insbesondere in der Ferienzeit. 
Neu  können jetzt  eBooks vor 
Ablaufdatum „zurückgegeben“ 

Die Dienstag- und Freitagnach-
mittage werden vor allem von 
Eltern mit Kleinkindern  rege 
frequentiert und der Mittwoch-
nachmittag gehört den Jugend-
lichen, welche Romane, Comics 
oder Hörbücher austauschen. 
Die ruhigeren Vormittage wer-
den gerne von Erwachsenen zum  
Schmökern und Zeitungslesen 
genutzt. Die durchgehende Öff-
nungszeit am Samstag bietet die 
Möglichkeit, ohne Zeitdruck die 
Bibliothek zu besuchen, was sehr 
geschätzt wird. Während des 
Schuljahres besuchen fast  täg-
lich  1-2 Klassen die Bibliothek  

werden, und der Nutzer kann 
somit sofort andere Titel her-
unterladen. Bei der nationalen 
Kampagne bibliofreak.ch macht 
die Regionalbibliothek aktiv mit. 
Im November ist wieder  Buch-
start- und Geschichtenzeit  für 
Vorschulkinder; „Hexereien und 
schwarze Katzen“ lautet das 
Motto der Erzählnacht am Frei-
tag dem 13.;  und für die Lesung 
im Brauiturm ist die Krimi-Au-
torin Mitra Devi eingeladen. In-
formationen unter www. biblio-
thekhochdorf.ch

Catherine Schwarz, Leiterin

Freaks der Regionalbibliothek 
outen sich mit Bild und Text am 
Eingang der Bibliothek.

Der Samichlaus beim stimmungsvollen Einzug.

Hochdorfer  
Kulturpreis
Der Kulturpreis der Gemein-
de Hochdorf wird jährlich 
verliehen. Als Zeichen der 
Wertschätzung und um ein-
heimisches Kulturschaffen zu 
fördern. Er geht abwechselnd 
an eine Person/Gruppe im 
Profi- oder Laienbereich. 

Die öffentliche Übergabe des 
Kulturpreises 2015 ist am: 
Dienstag, 8. Dezember 
2015, 17.30 Uhr (nach dem 
Auszug des Samichlaus) 
auf dem Vorplatz der Kir-
che, Abschluss auf dem 
Brauiplatz. 


